
Biotoptypen Gehölzfreie Biotope der Sümpfe und Niedermoore
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! ! ! ! ! ! ! ! ! NRG
NRR
NRS
NRW

R ohrgla nzgra s-La ndröhricht
R ohrkolben-La ndröhricht
S chilf-La ndröhricht
W a sserschwa den-La ndröhricht

NPK

NPZ
NSB
NSG
NSGR
NSK
NSM
NSR

Ba senreicher, nährstoffa rmer Na sssta ndort mit kra utiger 
Pioniervegeta tion
S onstiger Na sssta ndort mit kra utiger Pioniervegeta tion
Binsen- und S imsenried nährstoffreicher S ta ndorte
Nährstoffreiches Großseggenried
Uferseggenried
Ba senreiches, nährstoffa rmes S a uergra s-/Binsenried
Mäßig nährstoffreiches S a uergra s-/Binsenried
S onstiger nährstoffreicher S umpf

Verlandungsbereich nährstoffreicher Stillgewässer
VEH

VER
VERR
VERS
VERW
VES

V erla ndungsbereich nährstoffreicher S tillgewässer mit 
Froschbiss-Gesellscha ften
V erla ndungsbereich nährstoffreicher S tillgewässer mit R öhricht
R ohrkolbenröhricht nährstoffreicher S tillgewässer
S chilfröhricht nährstoffreicher S tillgewässer
W a sserschwa denröhricht nährstoffreicher S tillgewässer
V erla ndungsbereich nährstoffreicher S tillgewässer mit 
wurzelnden S chwimmbla ttpfla nzen

Heiden und Magerrasen
RSZ S onstiger S a ndtrockenra sen

Scher- und Trittrasen
GRA
GRR

Artena rmer S cherra sen
Artenreicher S cherra sen

Wälder
W
WAR
WBR
WC
WCA 

WCN
WCR
WEQ
WET
WG
WGF
WGM
WHB

WQF
WQL
WQN
WQT
WR
WRF
WRM

W a ld
Erlen-Bruchwa ld nährstoffreicher S ta ndorte
Birken-Bruchwa ld nährstoffreicher S ta ndorte
Eichen- und Ha inbuchenmischwa ld nährstoffreicher S ta ndorte
Mesophiler Eichen- und Ha inbuchenmischwa ld feuchter, 
mäßig ba senreicher S ta ndorte
Eichen- und Ha inbuchenmischwa ld na sser, nährstoffreicher S ta ndorte
Eichen- und Ha inbuchenmischwa ld feuchter, ba senreicher S ta ndorte
Erlen- und Eschen-Quellwa ld
(Tra ubenkirschen-)Erlen- und Eschen-Auwa ld der Ta lniederungen
S onstiger Edella ubmischwa ld ba senreicher S ta ndorte
Edella ubmischwa ld feuchter, ba senreicher S ta ndorte
Edella ubmischwa ld frischer, ba senreicher S ta ndorte
Auwa lda rtiger Ha rtholzmischwa ld in nicht mehr überfluteten 
Bereichen
Eichenmischwa ld feuchter S a ndböden
Eichenmischwa ld lehmiger, frischer S a ndböden des Tiefla nds
Bodensa urer Eichenmischwa ld na sser S ta ndorte
Eichenmischwa ld a rmer, trockener S a ndböden
S trukturreicher W a ldra nd
W a ldra nd feuchter S ta ndorte
W a ldra nd mittlerer S ta ndorte

WNB
WNE
WNW

Birken- und Kiefern-S umpfwa ld
Erlen- und Eschen-S umpfwa ld
W eiden-S umpfwa ld

WLM
WM
WMK
WMT

Bodensa urer Buchenwa ld lehmiger Böden des Tiefla nds
Mesophiler Buchenwa ld
Mesophiler Ka lkbuchenwa ld
Mesophiler Buchenwa ld ka lkärmerer S ta ndorte des Tiefla nds

WJ
WJL
WJN

W a ld-J ungbesta nd
La ubwa ld-J ungbesta nd
Na delwa ld-J ungbesta nd

WP
WPB
WPE
WPS
WPW
WU
WWB

S onstiger Pionier- und S ukzessionswa ld
Birken- und Z itterpa ppel-Pionierwa ld
Ahorn- und Eschen-Pionierwa ld
S onstiger Pionier- und S ukzessionswa ld
W eiden-Pionierwa ld
Erlenwa ld entwässerter S ta ndorte
(Erlen-)W eiden-Ba chuferwa ld

WX
WXE
WXH
WXP
WXS

S onstiger La ubforst
R oteichenforst
La ubforst a us einheimischen Arten
Hybridpa ppelforst
S onstiger La ubforst a us eingeführten Arten
Dougla sienforst
Fichtenforst
Kiefernforst
Lärchenforst

WZD
WZF
WZK
WZL

Waldlichtungsflur
W a ldlichtungsflur ba sena rmer S ta ndorte
W a ldlichtungsflur feuchter bis na sser S ta ndorte
W a ldlichtungsflur ba senreicher S ta ndorte

UWA
UWF
UWR

Legende

Z usa tzmerkma le:
a  = ba senärmere Ausprägung
b = W indwurf/-bruch
l  = sta rk a ufgelichteter Besta nd
e = eutrophiert
f = feuchte Ausprägung
h = Hutewa ld
m = Mittelwa ld (S tocka usschläge und Kernwüchse)
n = Niederwa ld (S tocka usschläge)
r = ba senreichere Ausprägung
s = S chneitelwa ld
t = trockene bzw. (bei Feuchtwa ldtypen) entwässerte Ausprägung
u = viel Totholz
x = erheblicher Anteil sta ndortfremder Ba uma rten
- = schlechte Ausprägung

Fließgewässer

FXS

FUS
FX

FUB

FB
FG
FGR
FGS
FKG
FM
FQ

S ta rk begra digter Ba ch

S onstige Fließgewässer-Neua nla ge
S ta rk a usgeba uter Ba ch

Ba ch-R ena turierungsstrecke

Na turna her Ba ch
Gra ben
Nährstoffreicher Gra ben
S a lzreicher Gra ben des Binnenla nds
Großer Ka na l
Mäßig a usgeba uter Ba ch
Na turna her Quellbereich

Z usa tzmerkma le:
u = unbeständig, zeitweise trockenfa llend
+ = besonders na turna he, strukturreiche Ausprägung

Gebüsche und Gehölzbestände
B
BAZ
BE
BFR
BM
BMH
BMR
BMS
BNR
BR
BRR
BRS
BRU
BZN

Gebüsch
S onstiges W eiden-Ufergebüsch
Einzelstra uch
Feuchtgebüsch nährstoffreicher S ta ndorte
Mesophiles Gebüsch
Mesophiles Ha selgebüsch
Mesophiles R osengebüsch
Mesophiles W eißdorn-/S chlehengebüsch
W eiden-S umpfgebüsch nährstoffreicher S ta ndorte
R udera lgebüsch/S onstiges Gebüsch
R ubus-/Lia nengestrüpp
S onstiges na turna hes S ukzessionsgebüsch
R udera lgebüsch
Z iergebüsch a us überwiegend nicht heimischen Gehölza rten

HB
HBA
HBE
HBK
HBKS
HBKW
HE
HEB
HN
HO
HOA
HOJ
HOM
HP
HPF
HPG
HPS
HPX
HS

HX
HSE

Einzelba um/Ba umbesta nd
Allee/Ba umreihe
S onstiger Einzelba um/Ba umgruppe
Kopfba umbesta nd
S onstiger Kopfba umbesta nd
Kopfweiden-Besta nd
Einzelba um/Ba umbesta nd des S iedlungsbereichs
Einzelba um/Ba umgruppe des S iedlungsbereichs
Na turna hes Feldgehölz
S treuobstbesta nd
Alter S treuobstbesta nd
J unger S treuobstbesta nd
Mittela lter S treuobstbesta nd
S onstiger Gehölzbesta nd/Gehölzpfla nzung
Nicht sta ndortgerechte Gehölzpfla nzung
S ta ndortgerechte Gehölzpfla nzung
S onstiger sta ndortgerechter Gehölzbesta nd
S onstiger nicht sta ndortgerechter Gehölzbesta nd
Gehölz des S iedlungsbereichs

S ta ndortfremdes Feldgehölz
S iedlungsgehölz a us überwiegend einheimischen Ba uma rten

Z usa tzmerkma le:
e = eutrophiert 
f = feuchte Ausprägung
l = Besta nd mit erheblichen Lücken
u = Besta nd sehr unvollständig, sta rk lückig (Deckung unter 50 %)
+ = besonders gute Ausprägung 

S onstige Feldhecke
Ba umhecke
S tra uch-Ba umhecke
S tra uchhecke

HF
HFB
HFM
HFS

Ba umheckeHFB!. !. !. !.

Linienhafte Gehölzstrukturen
!. !. !. !. Allee/Ba umreihe

S onstiger Einzelba um/Ba umgruppe
HBA
HBE

!? !? !? !? Kopfba umbesta nd
Kopfweiden-Besta nd

HBK
HBKW

Punkthafte Gehölzstrukturen
!.

!? HBKW Kopfweiden-Besta nd
HBE S onstiger Einzelba um/Ba umgruppe

Alterstruktur
S ta mmdurchmesser in Brusthöhe <20 cm: S ta ngenholz
S ta mmdurchmesser in Brusthöhe 20-50 cm: S chwa ches bis mittleres Ba umholz
S ta mmdurchmesser in Brusthöhe 50-80 cm: S ta rkes Ba umholz (Altholz)
S ta mmdurchmesser in Brusthöhe a b 80 cm: S ehr sta rkes Ba umholz („Ura ltbäume“)

1
2
3
4

Baumarten:
Ka
Kar
Ki
Kv
Li
Ob
Pa
Ph
Pz
Ro
Tk
Ul
Wd
We
Wn

Ka sta nie
R osska sta nie
W a ld-Kiefer
V ogelkirsche
Linde
Obstba um
Pa ppel
Hybridpa ppel
Z itterpa ppel
R ose
Echte Tra ubenkirsche
Ulme
W eißdorn
W eide
W a lnuss

Ah
Ahb
Ahf
Ahs
Bi
Bu
Eb
Eg
Ei 
Er
Es
Fi
Hb
Hr
Hs

Ahorn
Berga horn
Felda horn
S pitza horn
Birke
R otbuche
Eberesche
Gra u-Erle
Eiche 
S chwa rzerle
Esche
Fichte
Ha inbuche
Ha rtriegel
Ha sel

Stillgewässer
S
SEA
SEN
SEZ
ST
STG
STR
STW
STZ
SX
SXA
SXF
SXG
SXS
SXZ

S tillgewässer
Na turna hes nährstoffreiches Abba ugewässer
Na turna her nährstoffreicher S ee/W eiher na türlicher Entstehung
S onstiges na turna hes nährstoffreiches S tillgewässer
Temporäres S tillgewässer
W iesentümpel
R ohbodentümpel
W a ldtümpel
S onstiger Tümpel
Na turfernes S tillgewässer
Na turfernes Abba ugewässer
Na turferner Fischteich
S tillgewässer in Grüna nla ge
S onstiges na turfernes S ta ugewässer
S onstiges na turfernes S tillgewässer

Z usa tzmerkma le:
l = W a sserlinsen-Gesellscha ften
u = unbeständig, zeitweise trockenfa llend
v = sonstige gut entwickelte W a sservegeta tion
- = weniger na turna he, strukturärmere bzw. gestörte Ausprägung

Z usa tzmerkma le:
b = Bra che (ehema ls la ndwirtscha ftlich genutzt)
m = Ma hd
v = V erbuschung/Gehölza ufkommen
w = Beweidung

Grünland
G
GA
GIF
GIT
GW

Grünla nd
Grünla nd-Einsa a t
S onstiges feuchtes Intensivgrünla nd
Intensivgrünla nd trockenerer Minera lböden
S onstige W eidefläche

GE
GEF
GET
GFF
GM
GMF
GMK
GMS
GNF
GNK
GNM
GNR
GNS

Artena rmes Extensivgrünla nd
S onstiges feuchtes Extensivgrünla nd
Artena rmes Extensivgrünla nd trockener Minera lböden
S onstiger Flutra sen
Mesophiles Grünla nd
Mesophiles Grünla nd mäßig feuchter S ta ndorte
Ma geres mesophiles Grünla nd ka lkreicher S ta ndorte
S onstiges mesophiles Grünla nd
S eggen-, binsen- oder hochsta udenreicher Flutra sen
Ba senreiche, nährstoffa rme Na sswiese
Mäßig nährstoffreiche Na sswiese
Nährstoffreiche Na sswiese
W echselna sse S tromta lwiese

Z usa tzmerkma le:
b = Bra che (ehema ls la ndwirtscha ftlich genutzt)
j = hoher Anteil von Fla tter-Binse (J uncus effusus)
m = Ma hd (evtl. mit Na chbeweidung a b S pätsommer)
v = V erbuschung/Gehölza ufkommen
w = Beweidung (evtl. mit Pflegema hd)
+ = besonders gute Ausprägung
- = schlechte Ausprägung

Offenbodenbiotope
Ka li-/S a lzha lde
Offenbodenbereich a us Ka lkmergel
S onstiger Offenbodenbereich
S onstige S teilwa nd

DOK
DOM
DOZ
DSZ
Z usa tzmerkma le:
b = Bodena bba u, S teinbruch, Ta geba u a ufgela ssen
      (Abba u beendet, a ber noch keine na turna he Entwicklung der V egeta tion)

Z usa tzmerkma le:
v = gehölzreiche Ausprägung
+ = besonders gute Ausprägung (hohe Artenvielfa lt)

Naturnahe bis halbnatürliche Staudenfluren
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UFB
UH
UHB
UHF
UHL
UHM
UHN
UHT
UMS
UNG
URF
URT

Na turna he bis ha lbna türliche S ta udenfluren
Ba ch- und sonstige Ufersta udenflur
Ha lbrudera le Gra s- und S ta udenflur
Artena rme Brennnesselflur
Ha lbrudera le Gra s- und S ta udenflur feuchter S ta ndorte
Artena rme La ndreitgra sflur
Ha lbrudera le Gra s- und S ta udenflur mittlerer S ta ndorte
Nitrophiler S ta udensa um
Ha lbrudera le Gra s- und S ta udenflur trockener S ta ndorte
S onstige Gra s- und S ta udenflur mittlerer S ta ndorte
Goldrutenflur
R udera lflur frischer bis feuchter S ta ndorte
R udera lflur trockener S ta ndorte

EOS
EOB
EL
EGG
EG
EBW

S pa lierobstpla nta ge
Obstba umpla nta ge
La ndwirtscha ftliche La gerfläche
Gemüse- und sonstige Ga rtenba ufläche
Kra utige Ga rtenba ukultur
W eihna chtsba umpla nta ge

Z usa tzmerkma le:
b = S chwa rzbra che (ohne Einsa a t)
f = feuchte Ausprägung, na sse S tellen in Ä ckern
j = ja gdliche Nutzung (W ilda cker) und Bienenfutter-Ansa a ten 
w = wiesena rtige Ackerbra che
+ = Acker bzw. Ackerränder mit gut a usgeprägter W ildkra utvegeta tion

Acker- und Gartenbaubiotope
A
AK
AL
AS
AT

Acker
Ka lka cker
Ba sena rmer Lehma cker
S a nda cker
Ba senreicher Lehm-/Tona cker

Gebäudekomplex von Verkehrsanlagen
OAH
OAS

Ha fengebiet
S onstiges Gebäude des S chiffsverkehrs

Entsorgungsanlagen
Entsorgungsa nla ge
Abfa llsa mmelpla tz
Kompostierungspla tz
Klära nla ge

OS
OSA
OSH
OSK

Energieversorgung
OKG
OKV
OKW
OKZ

Bioga sa nla ge
S tromverteilungsa nla ge
W indkra ftwerk
S onstige Anla ge zur Energieversorgung

Industrie- und Gewerbeflächen
OFL
OG
OGG
OGI
OGP

La gerpla tz
Industrie- und Gewerbekomplex
Gewerbegebiet
Industrielle Anla ge
Gewächsha uskomplex

Baustelle
OX Ba ustelle

Biotoptypenkürzel Sonstiges
vergesellscha ftet mit ... / 
mit Ü bergängen zu ...( )

Grünanlagen

PH
PHF
PHZ
PK
PKA
PKG
PKR
PZ
PZA
PZR

Ha usga rten
Freizeitgrundstück
Neuzeitlicher Z ierga rten
Kleinga rtena nla ge
S truktura rme Kleinga rtena nla ge
Gra bela nd
S trukturreiche Kleinga rtena nla ge
S onstige Grüna nla ge
S onstige Grüna nla ge ohne Altbäume
S onstige Grüna nla ge mit a ltem Ba umbesta nd

PA
PAL
PAN
PF
PFR

Pa rka nla ge
Alter La ndscha ftspa rk
Neue Pa rka nla ge
Friedhof
S onstiger gehölzreicher Friedhof

! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! ! PS
PSB
PSG
PSP
PSR
PST
PSZ

S port-/S piel-/Erholungsa nla ge
Freiba d
Golfpla tz
S portpla tz
R eitsporta nla ge
R a stpla tz
S onstige S port-, S piel- und Freizeita nla ge

Z usa tzmerkma le:
b = Bra che, nicht mehr gepflegte bzw. nicht mehr genutzte Fläche
     (z.B. a ufgela ssene Gärten)

Siedlungsflächen
Dorfgebiet/la ndwirtscha ftliches Gebäude
Ländlich geprägtes Dorfgebiet/Gehöft
La ndwirtscha ftliche Produktionsa nla ge

OD
ODL
ODP

Block- und Blockra ndbeba uung
Einzel- und R eihenha usbeba uung
Ferienha usgebiet
Locker beba utes Einzelha usgebiet

OB
OE
OEF
OEL
OHZ Hochha us- und Großformbeba uung mit überwiegend

a nderen Funktionen
Innensta dtbereich
Historischer/S onstiger Gebäudekomplex
Kirche/Kloster
S onstiges Gebäude im Außenbereich
S onstiger öffentlicher Gebäudekomplex
S onstiges Ba uwerk
S onstiges Ba uwerk
Z eilenbeba uung

OI
ON
ONK
ONS
ONZ
OY
OYS
OZ
Z usa tzmerkma le:
v = Ba uwerk mit sonstigem V ogelbrutpla tz (z.B. Nester von W eißstörchen)

Verkehrsfläche

OVW W eg

OVA
OVB
OVE
OVP
OVS

Autoba hn/S chnellstra ße
Brücke
Gleisa nla ge
Pa rkpla tz
S tra ße

Z usa tzmerkma le:
s = S chotter
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